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Liebe Schwestern und Brüder, 
in seiner neuen Enzyklika „Fratelli Tutti“ zeichnet Papst 
Franziskus seine Vision von einer besseren Politik und mehr 
Solidarität. Er kritisiert das Wirtschaftssystem und sagt, dass 
der Markt die wahren Probleme der Welt nicht lösen könne. 
Der „harte und unerwartete Schlag dieser außer Kontrolle 
geratenen Pandemie“ habe uns dazu gezwungen, wieder an 
alle zu denken, anstatt an den Nutzen einiger, schreibt der 

Papst. Für Franziskus ist die Pandemie ein Weckruf „unsere Lebensstile, unsere 
Beziehungen, die Organisation unserer Gesellschaft und vor allem den Sinn 
unserer Existenz zu überdenken.“ 

Die Enzyklika ist ein Gegenentwurf zu einer Welt, in der der 
Papst „verbohrte, übertriebene, wütende und aggressive 
Nationalismen wieder aufleben“  sieht und neue Formen von 
Egoismus beklagt. Er appelliert an die „Solidarität“, sodass jeder 
sich für die Schwäche anderer verantwortlich fühlt. 
Ganz konkret wird der Text dort, wo es um die Aufnahme und 
Schutz von Migranten geht.  
Ausdrücklich nennt Franziskus nicht nur die Menschen, die vor 

Krieg, Verfolgung und Naturkatastrophen fliehen. Auch andere seien „mit vollem 
Recht auf der Suche nach Chancen für sich und ihre Familien“. 
Der Papst wirbt – gerade auch im Blick auf die Pandemie – um ein Bewusstsein für 
„eine weltweite Gemeinschaft in einem Boot“. Das erinnert an die eindrucksvolle 
neue Skulptur „Angels Unaware“ des Künstlers Timothy Schmalz, die Papst 
Franziskus vor gut einem Jahr auf dem Petersplatz enthüllt hat. 
Wir haben ein Bild davon als Titelbild dieses Pfarrbriefs auserwählt.   
Der folgende Text von Hans Brunner bringt uns die Botschaft dieses Kunstwerks, 
das so aktuell wie zeitlos ist, näher: 
 

Über das Eigene hinaus (Jes 49,3.5-6) – Foto*: picture alliance/Â©Catholic Press 
Photo 
Dieses Boot ist wirklich voll: 140 Figuren aus vielen Zeiten und Ländern, dicht an 
dicht. Papst Franziskus hat das Werk beim kanadischen Künstler Timothy Schmalz 
in Auftrag gegeben, um das Leid der Flüchtlinge und Migranten ins Blickfeld zu 
rücken – auf dem Petersplatz! Dort hat sie der Papst am 29. September 2019 
enthüllt. – 140 Einzelfiguren, die Zahl ist kein Zufall: So viele Statuen zählte der 
Künstler auf den Kolonnaden, die den Festplatz der Weltkirche rahmen. Mit all 
diesen Heiligen wollte er seine Figuren ins Gespräch bringen. Und erst recht mit 
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den Menschen, die sich als Pilger und Touristen oder auf ihren Alltagswegen 
zwischen all diesen Figuren bewegen.  
Wir sehen einen Juden, der aus Nazi-Deutschland flieht, daneben einen Syrer, 
vertriebene Ureinwohner, Afrikaner und Sikhs. Christen und Muslime. Junge neben 
Alten, Kinder, eine hochschwangere Frau. Und wir sehen Emotionen: Freude, 
Hoffnung, Schmerz, Sorge, Angst. Mitten unter diesen Menschen, fast zu 
übersehen, ist da ein Engel – nur seine Flügel „verraten“ ihn. Sie alle dürfen sich 
willkommen fühlen auf dem Platz, dessen Arme so einladend, so empfangsbereit 
angelegt sind. Menschen zu zeigen, dass sie gewollt und von Grund auf geliebt 
sind, das sei doch typisch für das Christsein, meint der Künstler.  
Der Papst verwies auf die Bibel: Der Gott Israels kümmert sich um die Waisen und 
Witwen, er liebt die Fremden (vgl. Ex 10,18). Die „liebevolle Sorge um die 
Benachteiligten“ werde geradezu „als ein Wesenszug des Gottes Israels dargestellt 
und wird auch von all denen als moralische Pflicht eingefordert, die seinem Volk 
angehören wollen“.  
Mit seiner Haltung und seiner mahnenden Ermutigung sehe ich den Papst auf der 
Linie des Gottesknechtes, dem aufgetragen ist: „Es ist zu wenig, dass du mein 
Knecht bist, nur um die Stämme Jakobs wieder aufzurichten … Ich mache dich zum 
Licht der Nationen; damit mein Heil bis an das Ende der Erde reicht.“ (Jes 49,6) 
Und ich sehe: Dieser Papst möchte die Christen insgesamt auf diese 
verheißungsvolle Linie stellen, dass sie wie der biblische Gottesknecht über den 
eigenen Tellerrand hinausschauen und die Armen überhaupt erst wahrnehmen. 
Dass sie, statt um den eigenen Kirchturm zu kreisen, ihre ursprüngliche Sendung 
neu begreifen, Licht für die Völker zu sein.  
Die Urkirche sah in dem Gottesknecht Jesus im Voraus abgebildet – und begriff: 
Dann müssen auch wir wie der Auferstandene die ganze Welt in den Blick fassen, 
das Evangelium der Liebe weitersagen und überall erlebbar machen.  
Sich nur um das Eigene zu kümmern „ist zu wenig“, höre ich Gott sagen. Gut 
möglich, dass da manch einer genervt und ratlos fragt: Was soll ich denn noch alles 
tun? Jesus versteht das „zu wenig“ anders. Er setzt die Prioritäten anders als der 
Mainstream der damaligen Führung. Er tut nicht alles Übliche und lebt darüber 
hinaus – soweit Zeit und Kraft bleibt – seine Sendung als Messias. Er versteht das 
„zu wenig“ grundsätzlicher und legt damit das Befreiende des Glaubens Israels 
wieder frei. So wird er zum Licht und trägt das Heil weit über die zu eng gezogenen 
Grenzen hinaus.  
Wie schnell erschöpft sich kirchliches Engagement darin, gewohnte Abläufe zu 
sichern, Bräuche in ihrer Form zu erhalten, bekannte Dienste anzubieten. „Es ist zu 
wenig, dass du mein Knecht bist, nur um die Stämme Jakobs wieder aufzurichten“, 
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um die Kirche zu sanieren und zurückzuführen zu einem Stand, den sie schon 
einmal hatte. Nein, die Sendung ist größer, sie ist global. Und darum ist es wichtig, 
dass so ein Schiff auf dem Petersplatz „anlegt“. 
Hans Brunner 
  
* Timothy Schmalz, „Angels Unaware“ (Hebr 13,2) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hoffnungsfrohe Herbstgrüße   – auch im Namen von Gemeindereferent Ralf Selzer 
und Diakon Ulrich Bruch – wünschen Ihnen 
Ihr Pastor      
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
(24.10. - 29.11.2020) 

 

Sa./So. 24./25.10.  30. Sonntag im Jahreskreis – Missiokollekte - 
Samstag, 24.10. 
18:00 Uhr Niedaltdorf – Vorabendmesse mit Vorstellung des neuen 

Diakons Ulrich Bruch  
 für  Mathilde Göhl /  Josef und Maria (Jahrged.) Schütz /  Hans 

Günter Mohr 
Sonntag, 25.10. 
09:00 Uhr Fürweiler – Hochamt für  Artur Kiehn (2. Amt) / als Stiftmesse 
09:00 Uhr Hemmersdorf – Hochamt als Stiftmesse 
10:30 Uhr Siersburg – Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
 

Dienstag, 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 
17:00 Uhr Hemmersdorf – Wortgottesdienst im Herbst 
 (gestaltet von der Frauengemeinschaft Hemmersdorf-Fürweiler)  

 

Sa./So. 31.10./01.11. Hochfest Allerheiligen 
Samstag, 31.10. 
18:00 Uhr Siersburg – Vorabendmesse für  Wilhelmine Gerard  

(1. Sterbeamt) /  Leo Schramm (2. Sterbeamt) /  Hedwig  
(1. Jahrged.) und Helmut Steinhauer /  Albert und Cäcilia 
Steinberger und Schwiegersohn Hans-Joachim Köhler / Lebende und 
 des Frauenchores 

 - Nach dem Gottesdienst werden gesegnete Grablichter für den 
Friedhof zum Verkauf von 3,00 € angeboten (bitte bringen Sie das 
Geld passend mit!) - 

Sonntag, 01.11. 
09:00 Uhr Fürweiler – Hochamt  
 - Nach dem Gottesdienst werden gesegnete Grablichter für den 

Friedhof zum Verkauf von 3,00 € angeboten (bitte bringen Sie das 
Geld passend mit!) - 

09:00 Uhr Niedaltdorf – Hochamt  
 - Nach dem Gottesdienst werden gesegnete Grablichter für den 

Friedhof zum Verkauf von 3,00 € angeboten (bitte bringen Sie das 
Geld passend mit!) - 

10:30 Uhr Hemmersdorf – Hochamt  
 - Nach dem Gottesdienst werden gesegnete Grablichter für den 

Friedhof zum Verkauf von 3,00 € angeboten (bitte bringen Sie das 
Geld passend mit!) – 
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Mittwoch, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof vom Mailand 
09:15 Uhr Niedaltdorf – Hl. Messe 
 
Freitag, 06.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis  
ab 10:00 Uhr Siersburg – Krankenkommunion 
 
Sa./So. 07./08.11.  32. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Katholischen 

Öffentlichen Büchereien - 
Samstag, 07.11. Fest des Hl. Willibrord (Abt von Echternach, Bischof von 

Utrecht)  
18:00 Uhr  Hemmersdorf – Vorabendmesse für  Maria Blanchebarbe  

(2. Amt) /  Heribert Gärtner(2. Amt) /  Nikolaus Singer  
(1. Jahrged.) /  Margarete Fellinger / Stiftmesse 

Sonntag, 08.11. 
09:00 Uhr Siersburg – Hochamt  für  Catharina Schmitt (Stiftm.) /  

 Ludwig Hilt (Jahrged.) /  Amanda und Josef Göhl /  Rolf Harion 
/  Franziska und Johann Hilt /  Anna Hilt /  Barbara Berg /  
 Martin und Maria Strauß 

10:30 Uhr  Fürweiler – Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
 
Mittwoch, 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours 
09:15 Uhr Niedaltdorf – Hl. Messe 
17:00 Uhr Hemmersdorf – Wortgottesdienst St. Martin  
 - bitte vorher im Pfarrbüro anmelden - 
 

Freitag, 13.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
18:30 Uhr Fürweiler – Hl. Messe 
 

Sa./So. 14./15.11.  33. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für das Bonifatiuswerk 
– Diasporasonntag - 

Samstag, 14.11. 
18:00 Uhr  Niedaltdorf – Vorabendmesse für  Alfons und Franziska 

Mellinger /  Edith Palmi (Jahrged.) /  Georg und Maria Maret 
Sonntag, 15.11. 
09:00 Uhr Hemmersdorf – Hochamt für  Brigitte Bauer /  Winfried Böhm 

(1. Jahrged.) /  Mathilde und Fritz Böhm / Stiftmesse 
10:30 Uhr  Siersburg – Hochamt zu Ehren des Hl. Martin  
 für die Pfarreiengemeinschaft  
 - anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal (Beginn der 

Gedenkfeier in der Kirche) – 
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Mittwoch, 18.11. Weihetag der Basilika St. Peter und St. Paul zu Rom 
09:15 Uhr Niedaltdorf – Hl. Messe 
 
Sa./So. 21./22.11.  Christkönigssonntag, Hochfest 
Samstag, 21.11. 
18:00 Uhr  Siersburg – Vorabendmesse mit Dankamt anlässlich der 

Goldenen Hochzeit der Eheleute Margarete und Winfried 
Kleinbauer 

 für die Lebenden und  der Familie Kleinbauer-Koida-Schmidt /  
 Peter Bauer und Eltern /  Lydia Hurth /  Friedhelm und Peter 
Weis /  Gottfried Ferner (1. Jahrged.) /  Heinrich Rabus, Eltern, 
Schwiegereltern und Angehörige /  Heinrich und Maria Voss und 
Enkel Heiner Dor 

Sonntag, 22.11.   
09:00 Uhr  Fürweiler – Hochamt für  Artur Kiehn (3. Amt) 
 - anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal (Beginn der 

Gedenkfeier in der Kirche) – 
09:00 Uhr  Niedaltdorf – Hochamt 
10:30 Uhr  Hemmersdorf – Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
 
Mittwoch, 25.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 
09:15 Uhr Niedaltdorf – Hl. Messe 
 
Freitag, 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 
18:30 Uhr Fürweiler – Hl. Messe 
 
Sa./So. 28./29.11.  1. Adventssonntag 
Samstag, 28.11. 
18:00 Uhr Hemmersdorf – Vorabendmesse für  Heribert Gärtner (3. Amt) 

/  Theresia Schellenbach und  der Familie Göhl /  der Familie 
Wilbois-Hirschauer-Bihler /  Viktoria Bauer und Sohn Josef /  
 Engelbert und Alois Altmeier /  Irene und Rudi Grüneisen / 
Stiftmesse 

Sonntag, 29.11. 
09:00 Uhr Siersburg – Hochamt  
10:30 Uhr Niedaltdorf – Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
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PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 
 

 
Gräbersegnungen an Allerheiligen müssen Corona-bedingt ausfallen! 
Die Gräbersegnungen an Allerheiligen und Allerseelen sind seit langer Zeit 
ein wichtiger Bestandteil des christlichen Gedenkens an die Verstorbenen im 
Monat November. 
Sie drücken die Hoffnung aus, dass unsere lieben Verstorbenen nach 
Vollendung ihres irdischen Lebens vor Gott zu einem neuen verwandelten 
Leben auferstehen. Dabei erinnert das Weihwasser auf den Gräbern an 
unsere Taufe, bei der uns Gott unwiderruflich dieses Leben in Fülle 
zugesagt hat. 
Die mit der Corona-Pandemie verbundenen Umstände, Schutzmaßnahmen 
und Auflagen haben nun leider dazu geführt, dass wir schweren Herzens 
alle Gräbersegnungen in der Pfarreiengemeinschaft absagen müssen. 
Die geforderte Einhaltung der Abstandsregeln und die exakte 
Nachverfolgung aller Kontaktdaten sämtlicher Teilnehmer auf dem Friedhof 
ist im Praktischen leider unmöglich umzusetzen. 
Wir bitten daher um Ihr Verständnis, dass in diesem Jahr keine 
Gräbersegnungen möglich sind. 
Alternative: 
Alternativ ist geplant, dass die Priester in/nach allen Allerheiligen- 
Gottesdiensten Grablichter segnen werden. Diese können Sie anschließend 
zum Preis von 3,-€ käuflich erwerben, um sie auf die Gräber Ihrer lieben 
Verstorbenen zu stellen und Ihrer Angehörigen im Gebet zu gedenken. 
Sie können auch bereits im Vorfeld in den Pfarrbüros Bons für die 
Grablichter kaufen, um die Abgabe der Lichter nach den Gottesdiensten zu 
erleichtern/beschleunigen. 
Ebenfalls ist es möglich, in der Woche nach Allerheiligen zu den Bürozeiten 
in den Pfarrbüros gesegnete Kerzen zu kaufen (solange der Vorrat reicht) 
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Bestellung von Grablichtern 
Da in diesem Jahr wegen der Corona-
Pandemie keine Gräbersegnungen 
stattfinden können,  werden in den 
Gottesdiensten 31.10./01.11. in der 
Pfarreiengemeinschaft gesegnete 
Grabkerzen zu einem Preis von 3,- € 
zum Verkauf angeboten, die Sie dann 
mit auf den Friedhof nehmen können. 
Es besteht auch die Möglichkeit 
Grablichter im jeweiligen Pfarrbüro 
gegen einen Bon zu erwerben. Den Bon 
können Sie dann nach den 
Gottesdiensten gegen eine Kerze 
einlösen. 

Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, die Kerzen nach dem Gottesdienst 
abzuholen, können Sie diese auch noch gerne in der Woche nach Allerheiligen im 
jeweiligen Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abholen. 
Wir weisen darauf hin, dass die Bestelllungen nur gegen Vorauszahlung entgegen 
genommen werden können. 
Wir bitten um Verständnis.  
 
Werktagsmessen in der Pfarreiengemeinschaft 
In seiner letzten Sitzung hat der Pfarreienrat über die Wiederaufnahme unserer 
Werktagsmessen beraten und beschlossen, ab November in Niedaltdorf 
(mittwochs, 09.15 Uhr) und in Fürweiler (14-tägig freitags, 18.30 Uhr) wieder 
Werktagsmessen zu feiern. Die Termine finden Sie im Pfarrbrief.  
Für diese Messen besteht keine Anmeldepflicht, ein Empfangsdienst wird die 
ankommenden Teilnehmer zur Kontaktnachverfolgung registrieren. 
In Siersburg und Hemmersdorf bleiben die Werktagsmessen zurzeit ausgesetzt. 
Die schwache Anzahl der Gottesdienstbesucher vor der Pandemie steht hier in 
keinem Verhältnis zum Aufwand für die Einrichtung eines Empfangsdienstes und 
der Feier des Gottesdienstes unter den Risiken der Pandemiesituation. Auch 
Gottesdienste in der Kapelle St. Willibrord sind aufgrund des zu kleinen 
Gottesdienstraumes mit den derzeitigen Auflagen des Schutzkonzeptes bis auf 
weiteres nicht möglich. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Keine Kirchenheizung in der kalten Jahreszeit während der 
Gottesdienste 
Leider müssen wir in den kommenden Monaten während der kalten 
Jahreszeit auf den Betrieb der Kirchenheizung während der Gottesdienste 
verzichten. 
Corona-bedingt ist ein Betrieb leider nicht möglich (siehe Text unten). Wir 
erinnern deshalb dringend daran, sich für die Teilnahme am Gottesdienst 
entsprechend warm anzuziehen. 
Vor der jeweiligen Messe wird die Kirche noch wie üblich aufgeheizt, dann 
aber zu Beginn des Gottesdienstes die Heizung abgeschaltet. 
Der vollständige Text des Bischöflichen Generalvikariats hier im Wortlaut: 
 
Betrieb von Warmluftheizungen in Kirchen und Pfarrheimen Hinweise der 
Arbeitssicherheit im Bistum Trier in der Zeit der Corona-Krise 
Mittlerweile ist der Sommer vorbei und die Temperaturen sinken. Demnächst 
werden deshalb die Heizungen wieder eingeschaltet. Raumluftheizungen, 
die mit einem hohen Umluftanteil betrieben werden, stellen unter 
bestimmten Bedingungen eine Gefahr dar. Es ist überwiegend nicht möglich, 
die Warmluftheizung in Kirchen oder Pfarrheimen mit geeigneten Filtern zu 
versehen, um die Aerosole herauszufiltern. Der Betrieb der Warmluftheizung 
ist daher nicht zulässig, während sich Personen in der Kirche aufhalten. Die 
Kirche kann vor dem Gottesdienst aufgeheizt werden. Dies muss nach den 
Vorgaben der Denkmalpflege erfolgen. Bevor die ersten 
Gottesdienstbesucher eintreten, muss die Warmluftheizung dann 
abgeschaltet werden. Abhängig von der Außentemperatur ist zu erwarten, 
dass die Raumtemperatur bis zum Ende des Gottesdienstes deutlich 
abkühlt. Es wird empfohlen, die Gottesdienstbesucher im Pfarrbrief hierüber 
zu informieren, damit warme Kleidung getragen wird.  
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Neue Messdiener/innen – gute Verstärkung 
für unsere Messdienergemeinschaft 
Eine sehr gute Nachricht können wir aus dem 
Bereich der Messdiener/innen vermelden: 
So haben sich aus dem diesjährigen 
Kommunionjahrgang dreizehn Mädchen und 

Jungen bereiterklärt, als Messdiener/innen in unseren Gottesdiensten 
mitzumachen. 
Sie verstärken unser bewährtes Team der Messdiener/innen. 
Das sind die Neuen: 
In Siersburg: Justus Becker, Hannes Conrad, Lucy Jax, Laila Schütz, Lukas 
Schwarz und Ronja Wilhelm 
In Hemmersdorf: Emely Hahn, Jana Klein, Jasmin Oster, Sofia Quinten, Johanna 
Ullrich und Jule Breuer 
In Fürweiler: Johannes Wirth 
Wir freuen uns über die neuen Messdiener/innen. Sie werden schon bald im 
Rahmen der noch eingeschränkten Dienste im Gottesdienst mitdienen. 
Eine feierliche Messdienereinführung werden wir dann zu einem späteren Zeitpunkt 
nachholen, wenn dies wieder möglich ist. 
 
 
 
Erstkommunionvorbereitung 2020/21 
Nach den beiden ersten Elternabenden wird nun bald nach Allerheiligen auch die 
Vorbereitung mit den Kommunionkindern starten. Erfreulicherweise haben sich 21 
Mütter und Väter bereiterklärt, im Katechetenkreis die Vorbereitungszeit 
mitzugestalten. 
Insgesamt sind 48 Kinder für den kommenden Kurs angemeldet. 23 Kinder aus 
Hemmersdorf, Niedaltdorf, Fürweiler, Gerlfangen und Oberesch und 25 Kinder aus 
Siersburg. 
Wir werden gemeinsam versuchen, im Rahmen der Möglichkeiten dieser 
besonderen Situation, die Herausforderungen der Pandemie zu meistern und die 
Zeit der Erstkommunionvorbereitung für die Kinder gut zu gestalten. 
Die Termine der Eröffnungsgottesdienste standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht definitiv fest. Bitte beachten Sie dazu unsere Veröffentlichungen im 
Nachrichtenblatt und auf unserer Homepage. 
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Haushalt 2021 Kirchengemeindeverband 
Die Verbandsvertretung hat in ihrer Sitzung vom 29. September 2020 den Haushalt 
2021 für den Kirchengemeindeverband Siersburg beraten und beschlossen. Der 
Haushaltsplan kann vom 27. Oktober bis 20. November 2020 in unseren Pfarrbüros 
eingesehen werden. 
 
 
 
 

 
 

Krankenkommunion 
Wer aus Gesundheits- oder Altersgründen nicht mehr regelmäßig 

zum Sonntagsgottesdienst kommen kann, ist herzlich 
eingeladen, sich zur Kranken- bzw. Hauskommunion zu 
melden. Anruf im Pfarrbüro genügt, dann bringen wir Ihnen 

gerne (ca. alle vier Wochen) die Hl. Kommunion nach 
Hause. 

 
 
 
Taufen in der Pfarreiengemeinschaft 
Aufgrund der Corona-Schutzauflagen finden 
unsere Taufgottesdienste zurzeit nicht – öffentlich 
statt und sind daher bis auf weiteres im Pfarrbrief 
nicht angekündigt. Gerade deshalb wollen wir 
aber zumindest im Rückblick auf die Taufen der 
vergangenen Wochen aufmerksam machen.  
Folgende Kinder wurden im Oktober in der 
Pfarreiengemeinschaft getauft:  
Niedaltdorf: Tiana Carretta und Hanna-Maria 
Dillschneider 
Hemmersdorf: Konstantin Bauer (Mechern)  
 
 
 

Annahmeschluss für den neuen Pfarrbrief ist, 
Donnerstag, 12. November 2020 
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Neue Kommunionhelfer für die Krankenkommunion zu 
Hause 

Erfreulicherweise haben sich drei neue 
Kommunionhelferinnen gefunden, die zukünftig unseren 

kranken und älteren Menschen, die nicht mehr regelmäßig 
am Sonntagsgottesdienst teilnehmen können, die Hl. Eucharistie am Herz-
Jesu-Freitag nach Hause bringen. 
Elisabeth Altmayer, Pauline Jacobs und Cäcilia Köhler werden diesen 
wichtigen diakonalen Dienst in Siersburg, zusammen mit Marlies Bauer und 
Annemone Leinen übernehmen. Ganz herzlichen Dank sagen wir für diese 
Bereitschaft. 
Ein besonderer Dank sei auch Lotte Grein und Christa Weller gesagt, die 
diesen Dienst derzeit aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr ausüben 
können.  
Vergelt’s Gott. 
Wer aus Gesundheits- oder Altersgründen nicht mehr regelmäßig zum 
Sonntagsgottesdienst kommen kann, ist herzlich eingeladen, sich zur 
Kranken- bzw. Hauskommunion zu melden. Anruf im Pfarrbüro genügt, dann 
bringen wir Ihnen gerne (ca. alle vier Wochen) die Hl. Kommunion nach 
Hause. 

HEMMERSDORF - FÜRWEILER 
 

Wortgottesdienst St. Martin in Hemmersdorf, 
Pfarrkirche St. Konrad 
Am Mittwoch, 11. November 2020 findet um 17.00 
Uhr ein Wortgottesdienst anl. des Patronatsfestes 
des Hl. Martin von Tours statt, der vom 
Gottesdienstkreis Hemmersdorf gestaltet wird. Wir 
bitten alle teilnehmenden Kinder ihre gebastelte 
Laterne mitzubringen. Teilnahme ist nur nach 

vorheriger Anmeldung möglich (Vorname, Name, Anschrift, Telefon).  
Spätester Anmeldetermin (während der Öffnungszeiten) ist Montag 09.11. 
bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro Hemmersdorf  - Tel. 06833/305 oder E-Mail: 
pfarramt.hemmersdorf@t-online.de. 
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           Katholische Frauengemeinschaft                        
             Hemmersdorf-Fürweiler 
 
 
Am Dienstag, dem 27.10.2020, 17.00 Uhr,  
gestaltet die Katholische Frauengemeinschaft Hemmersdorf-Fürweiler einen 
herbstlichen Wortgottesdienst in der Pfarrkirche St. Konrad. Unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Tragen einer Mund-Nasebedeckung) 
in der Coronazeit. Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro unter der Telefon-
Nr. 06833/305 oder E-mail: pfarramt.hemmersdorf@t-online.de.  
Eingeladen sind alle Pfarrangehörigen, soweit das unter den gegebenen 
Voraussetzungen möglich ist. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Hemmersdorf-Fürweiler 
 
 

KONZERT MANDOLINENORCHESTER NIEDTAL SIERSBURG 
Das Mandolinenorchester Niedtal Siersburg veranstaltet am Sonntag, dem 
8. November 2020 in der Pfarrkirche St. Konrad in Hemmersdorf ein 
Kirchenkonzert. 
Beginn:  17:00 Uhr  
Einlass:  16:30 Uhr   
Eintritt:   6,00 €  (Kinder unter 16 Jahren frei) 
(Bitte an die Mund-Nasenbedeckung denken!!!)  
Es gibt keine Abendkasse. Kartenrücknahmen sind ausgeschlossen. 
Der Vorverkauf beginnt ab Montag, den 26. Oktober 2020 in der Bäckerei 
Benzschawel in Hemmersdorf. 
Wir bieten ein anspruchsvolles und vielseitiges Programm. Nähere Angaben 
über das Programm sowie Mitwirkende werden wir im Amtsblatt der 
Kalenderwoche 44 und 45 veröffentlichen. 

 
 

KRANKENKOMMUNION in Hemmersdorf und Fürweiler 
Die Krankenkommunion in Hemmersdorf und Fürweiler wird 
nach Absprache ausgetragen.   
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Messdienerplan in der Coronazeit  
Oktober / November 2020 

 
Kirche St. Konrad / Hemmersdorf 

 

 
 
 

Kirche Maria Hilfe der Christen,  Fürweiler 

 
 

 

Bitte  
Mund-Nase-Schutz  

mitbringen!  

 
Schön dass Ihr da seid. 
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NIEDALTDORF 
 

KRANKENKOMMUNION in Niedaltdorf 
Die Krankenkommunion in Niedaltdorf wird nach 

Absprache ausgetragen.  
Wer die Krankenkommunion empfangen möchte, melde 

sich bitte in den Pfarrbüros.   
 

 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Fernsehgottesdienste 
jeweils um 09.30 Uhr am: 
25.10.: Scharten Österreich, Evangelische Kirche (evangelisch) 
01.11.: St. Meinrad, Radolfzell am Bodensee (katholisch) 
08.11.: Marienkirche, Berlin (evangelisch) 
15.11.: St. Sebastian, Würselen (katholisch) 
22.11.: St. Johanniskirche, Schweinfurt (evangelisch) 
29.11.: Elisabethinenkirche, Graz (Österreich) (katholisch) 
 
Beichtzentrum Saarlouis, St. Ludwig 
In Saarlouis, St. Ludwig ist zu folgenden Zeiten die Möglichkeit zur Beichte 
gegeben.  
Die Beichte kann als „Ohrenbeichte“ oder im Rahmen eines Beichtgesprächs 
abgelegt werden. 
 
Freitags:  09.30 – 11.00 Uhr  

06.11.2020  Pastor Christian Müller (Kooperator) 
13.11.2020 Pfarrer Herbert Gräff 
27.11.2020 Pastor Andre Kardas (Kooperator) 

  
Impressum Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Siersburg 
Ausgaben ca. 13 Mal im Jahr Preis:  0,80 €/ Einzelexemplar 
     8,00 € / Abonnement pro Jahr 
  Auflage: 810 Exemplare 
Herausgeber Kath. Pfarreiengemeinschaft Siersburg, Dechant-Held-Str. 1, 66780 Siersburg 
Redaktion Dechant Ingo Flach und Gemeindereferent Ralf Selzer in Zusammenarbeit mit 
  den Pfarrbüros 
Texte/Bilder Redaktionsteam, Image 
Für unverlangt eingesendete Manuskripte gibt es keine Gewähr. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
und Änderungen vor.  
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 Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Siersburg 
Pfarrer Ingo Flach 

Gemeindereferent Ralf Selzer 
Pfarrsekretärin Birgit Molitor 

Dechant-Held-Straße 1, 66780 Siersburg 
Telefon: 06835/2366  Fax:06835/67062  

e-Mail: pfarrei-siersburg@web.de 
Öffnungszeiten 

 Dienstag      08.00 - 12.00 Uhr  
 Mittwoch      08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
 Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
 Freitag         08.00 - 12.00 Uhr  

  
Pfarrbüro Hemmersdorf 

Pfarrsekretärin Marlies Jacob 
Niedaltdorfer Str. 35, 66780 Hemmersdorf 

Telefon: 06833/305 - e-Mail: pfarramt.hemmersdorf@t-online.de 

Öffnungszeiten 

 Montag        08.30 - 12.30 Uhr  
 Dienstag       14.30 – 17.30 Uhr 
 Mittwoch      08.30 - 12.30 Uhr  
 Donnerstag 11.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr 

 

Dekanatsbüro Wadgassen 
Niedaltdorfer Str. 35, 66780 Hemmersdorf 

Telefon: 06833/9003200 Fax 06833/90032019 - e-Mail: dekanat.wadgassen@bgv-trier.de 
Homepage des Dekanats: www.dekanat-wadgassen.de 
Katholische Öffentliche Bücherei Siersburg - Pfarrheim 

Ausleihzeiten Samstag 16.00 - 18.00 Uhr  

 Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr  

Termine nach Vereinbarung 
e-Mail: buecherei@koeb-siersburg.de Homepage der Bücherei: www.koeb-siersburg.de 

Pfarrbücherei Niedaltdorf 
Ausleihzeiten Sonntag 30 Minuten nach dem Hochamt 

Spendenkonten der Pfarrei Siersburg 
Kreissparkasse - Konto-Nr. DE30593501100087005286 

Vereinigte Volksbank - Konto-Nr. DE21590920006820760237 
Spenden Orgel St. Martin – Vereinigte Volksbank - Konto-Nr. DE71590920006820760210 

Initiative Grenzenlos Miteinander – Kreissparkasse – Konto Nr. DE39593501100370050833 
Spendenkonto der Pfarrei Hemmersdorf 

Kreissparkasse - Konto-Nr. DE87593501100036056174 
Spendenkonto der Filiale Fürweiler 

 Vereinigte Volksbank e.G. Saarlouis-Sulzbach/Saar - Konto-Nr. DE95590920006811120209 
Spendenkonto der Pfarrei Niedaltdorf 

Kreissparkasse - Konto-Nr. DE28593501100040360059 
 

Homepage der Pfarreiengemeinschaft: www.pg-siersburg.de  
 

Annahmeschluss für den neuen Pfarrbrief – Donnerstag, 12. November 2020 

 


